
Beschlüsse der Stadtvertretung Tönning
2023–2026

Diese Übersicht stellt wichtige Beschlüsse der Stadtvertretung Tönning seit der Kommunalwahl

2023 chronologisch dar. Sie zeigt, welche konkreten Entscheidungen getroffen wurden und welche

Projekte politisch auf den Weg gebracht wurden. Parallel dazu wurden auch zusätzliche Stellen

geschaffen bzw. aufgestockt, damit die Verwaltung die beschlossenen Projekte überhaupt

umsetzen kann – insbesondere Stellen im Bereich Kindertagesstätten, Schule sowie weitere

Verwaltungsbereiche. Politisch besonders wichtig war dabei, große Projekte wie die

Städtebauförderung sowie den geplanten Schulanbau finanziell kritisch zu hinterfragen und so

weiterzuentwickeln, dass sie langfristig tragfähig und im Sinne der Stadt umgesetzt werden können.

Besonders hervorzuheben sind außerdem: die Schaffung einer Stelle für Nachhaltigkeit mit dem

Schwerpunkt Klimaanpassung und Starkregenereignisse sowie die Einrichtung eines

Gemeindekümmerers (0,5 Stelle), finanziert durch die Stadt und bei der Diakonie angesiedelt.

2023

– Einleitung der Bauleitplanung für das neue Feuerwehrgerätehaus im Ortsteil Kating.

– Satzungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 37 „Ferienhaussiedlung Kating“.

– Weiterführung des Bauleitverfahrens zum Bebauungsplan Nr. 39 „Katinger Landstraße“.

– Kompromisslösung zur Wohnbauentwicklung im Bereich Lehnsmann-Siercks-Straße.

– Fortschreibung des Einzelhandelsentwicklungskonzeptes.

– Änderungen am Bebauungsplan Nr. 19 (u. a. Gewerbe und Photovoltaik).

– Einrichtung einer zusätzlichen Stelle im Standesamt.

– Verstetigung der Stelle Stadtmanagement im Tourismusbetrieb.

– Beschluss Haushalt 2024.

– Wirtschaftspläne Tourismus und Abwasser beschlossen.

– Ersatzbeschaffung Schulbus.

– Änderung Gebührensatzung Offene Ganztagsschule.

– Zusätzliche Stellen Schulsozialarbeit.

– Förderung Integrationsarbeit.

– Unterstützung Wohnungslosenhilfe.

– Zuschuss THW Tönning.

– Zuschuss Kirchspielskrug Kating.

2024

– Maßnahmenplan Städtebauförderung Innenstadt.

– Satzungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 39 „Katinger Landstraße“.



– Planung Parkflächen Herzog-Philipp-Allee.

– Aufstockung Personal Offene Ganztagsschule.

– Zusätzliche Stellen im Bereich Kindertagesstätten.

– Änderung Bebauungsplan Nr. 19.

– Änderung Zweitwohnungssteuersatzung.

– Resolution Städtebauförderung.

– Planungsänderungen zur Gestaltung der Außenanlagen an der Ostertor-Schule beschlossen.

– Beschluss zum Bau von zwei Wetterschutzhäusern am Bahnhof.

– Seit 2024 hat die Politik mehrfach auf die notwendige Sicherung der Archivalien des Stadtarchivs
hingewiesen und die Verwaltung aufgefordert, eine Zwischenlösung zu entwickeln, da die
Dokumente durch Chlorbelastung und Pilzbefall gefährdet sind.

– Fahrradabstellanlagen an der Schule.

– Haushalt 2025 beschlossen.

– Hebesatzsatzung Realsteuern.

– Neufassung Zweitwohnungssteuer.

– Kostenbeteiligung Umbau Nis-Puk-Kindergarten.

– Projekt „Projektkompass Kommune“ zur Fördermittelakquise.

2025

– Verlängerung Finanzierungsvereinbarungen mit mehreren Kindergärten.

– Fortführung Städtebauförderung und Einrichtung politischer Arbeitsgruppe.

– Einrichtung Arbeitsgruppe Haushaltskonsolidierung.

– Mehrere Sitzungen der Arbeitsgruppe Haushaltskonsolidierung.

– Planung zusätzlicher Parkflächen Herzog-Philipp-Allee.

– Planung Feuerwehrgerätehaus Kating.

– Umsetzung eines politischen Kompromisses zur Wohnbauentwicklung an der
Lehnsmann-Sierks-Straße und Aufnahme der weiteren Planungen zur Schaffung von
Dauerwohnraum.

– Einleitung der Bauleitplanung für ein neues Wohnbaugebiet im Ortsteil Kating am Fasanenweg.

– Organisationsuntersuchung Verwaltung.

– Politische Initiative zur Weiterentwicklung Glasfaser.

– Beschluss Radweg Olversum – Kating.

– Beschluss zur Sanierung des Radwegs in der Badallee.

– Investitionen Schulen und Bildungsinfrastruktur.

– Unterstützung sozialer Projekte.

2026



– Schaffung Stelle Nachhaltigkeit (Schwerpunkt Starkregen und Klimaanpassung).

– Einrichtung Gemeindekümmerer (0,5 Stelle über Diakonie, von der Stadt finanziert).

– Fortführung Städtebauförderung.

– Vorbereitung weiterer Infrastruktur- und Investitionsprojekte.


